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GEMEINSAM VERBESSERN WIR

DIE ARBEITSSICHERHEIT 

FÜR ALLE 

Bei ENGIE haben die Themen Sicherheit und Gesundheit am Arbeits-
platz höchste Priorität – das ist Teil unserer Gruppen-DNA. Unser 
gemeinsames Ziel ist es, Unfälle zu vermeiden. Das gilt insbesondere 
für schwere und tödliche Unfälle. Aus diesem Grund müssen sowohl 
Mitarbeiter und Leiharbeiter als auch unsere Nachunternehmer gewisse 
Sicherheitsregeln beachten. 

Haben Sie Fragen zu diesem Thema oder möchten Sie selbst 
Informationen teilen? Dann wenden Sie sich an Ihren Vorgesetzten, 
die zuständige Fachkraft für Arbeitssicherheit oder an Ihren 
Ansprechpartner bei ENGIE. 

Aufeinander achten
Aufeinander achten heißt, für die eigene Sicherheit und die Sicherheit aller 
anderen einzustehen. Warnen Sie jeden, dessen Sicherheit Sie in Gefahr 
sehen, und seien Sie offen für solche Warnungen von anderen, nehmen Sie 
diese an. 
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HiPos 
Ein HiPo ist ein unerwünschtes Ereignis (Unfall, Beinahe-Unfall) mit einem 
hohen Schadpotenzial, welches schwere oder tödliche Folgen gehabt hätte. 
Um aus HiPos zu lernen und sie zukünftig zu verhindern, berichten Sie 
solche Ereignisse an Ihren Vorgesetzen, Ihre Fachkraft für Arbeitssicherheit 
oder an Ihren Ansprechpartner bei ENGIE. 

Stopp bei Gefahr 
Besteht Gefahr für Ihre Gesundheit?  – Stoppen Sie die Arbeit und 
damit den Unfall! Es ist die Verp� ichtung eines jeden von uns, alles in 
unserer Macht stehende zu tun, um die Sicherheit aller, unabhängig ob 
Kollege, Leiharbeiter oder Nachunternehmer, zu gewährleisten. Sprechen 
Sie in einer solchen Situation mit Ihrem Vorgesetzten oder Ihrem 
Ansprechpartner bei ENGIE und nehmen Sie die Arbeit erst wieder auf, 
wenn ausreichende Sicherheitsmaßnahmen umgesetzt wurden.
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NICHT SO SICHER

wie es sein könnte

sofort die Arbeit



LEBENSRETTENDE
REGELN 
Ziel: keine tödlichen Unfälle 

9 Lebensrettende Regeln
Die 9 lebensrettenden Regeln sind aus der Analyse schwerer Unfälle abgeleitet: 
Wären diese Regeln jederzeit beachtet worden, hätten die meisten schweren 
und tödlichen Unfälle vermieden werden können. Es ist daher wichtig, dass 
wir und unsere Nachunternehmer sicherstellen, dass diese Regeln jederzeit 
eingehalten werden.

Ich bewege mich niemals 
unter schwebenden Lasten. 
Ich bleibe niemals unter 
schwebenden Lasten stehen

Ich halte mich vom Fahrweg 
von Fahrzeugen fern

Ich trage bei Arbeiten 
in Höhen mein 
Sicherheitsgeschirr

Ich steige erst in Gräben 
hinunter, wenn sie gegen 
Verschüttung gesichert sind

Vor Betreten von beengten 
Räumen stelle ich sicher, dass 
die Atmosphäre während der 
gesamten Arbeiten gemessen 
und kontrolliert wird

Vor Heißarbeiten 
vergewissere ich mich, 
dass keine Brand- oder 
Explosionsgefahr besteht

Vor Arbeitsbeginn schalte 
ich die Anlage bzw. Maschine 
frei von allen Energiearten 
(z.B. mechanische, chemische, 
elektrische Energie oder 
unter Druck stehenden 
Flüssigkeiten)

Ich führe unter dem Ein� uss 
von Alkohol oder Drogen 
kein Fahrzeug

Beim Führen von Fahrzeugen 
verzichte ich auf die Nutzung 
von Telefonen und sonstigen 
Kommunikationsmitteln




